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Zitat von Profe

anstatt denen mal die Augen zu öffnen ...

An die meisten Schüler kannst du hinlabern, was du willst, die sind immer schlauer. Klar, ist das
Alter. Aber aus Erfahrung lernt man halt immer noch am besten!

Schüler die bei mir nix machen, stellen spätestens vor der ersten Klausur fest, dass sie erstens
keine Aufschriebe haben. Zweitens stellen sie dann fest, dass die anderen Schüler (die fleißig
ihr Zeug gemacht haben) nicht bereit sind, ihnen da was nachzutragen. Jo, dann fahren sie mit
ner 5 oder schlechter vor die Wand... Die, die da sind um wirklich Abi zu machen (und nicht nur
Zeit totzuschlagen), werden spätestens dann wach und fangen an, was zu tun. Ja, und die
anderen wird man auf dem Weg zum Abi früher oder später los.

Ich unterrichte nun im fünften Jahr nach SOL/IF. Meine Klassen schrumpfen regelmäßig von 31
auf 20-24. Aber das sind dann die, die wirklich ein Abi wollen und schaffen können und mit
denen kann man arbeiten!
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